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Scharf: Bayerische Klima-Allianz ist erfolgreiches Bündnis für den
Klimaschutz/ DWA wird neuer Partner

Bayern stellt sich seiner Verantwortung für den Klimaschutz. Das betonte die
Bayerische Umweltministerin Ulrike Scharf beim Beitritt der Deutschen
Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V., Landesverband
Bayern (DWA), zur Bayerischen Klima-Allianz heute in Straubing: "Weltweit
schreiten die Klimaveränderungen voran. Auch Bayern bleibt nicht verschont.
Deshalb müssen wir jetzt handeln und gemeinsam Bayern klimasicher machen.
Jeder kann seinen persönlichen Beitrag leisten. Mit der Klima-Allianz schaffen wir
bayernweit ein erfolgreiches Bündnis für den Klimaschutz." Die DWA tritt als 32.
Partner der Bayerischen Klima-Allianz bei. Damit bekennt sich der
DWA-Landesverband Bayern zu seiner Verantwortung für den Klimaschutz im
Freistaat. Klimaschutz ist ein wichtiges Anliegen der DWA. Mit seinem aktuellen
Projekt "Audit Hochwasser - wie gut sind wir vorbereitet?" bietet der
DWA-Landesverband bayerischen Kommunen, Verbänden und Betrieben an,
den Stand ihrer Hochwasservorsorge mit den Verantwortlichen vor Ort zu
analysieren. Scharf: "Die DWA macht sich für eine nachhaltige,
zukunftsorientierte Wasserpolitik stark. Dabei verbindet sie die Wasserwirtschaft
mit der Energie- und Kreislaufwirtschaft. Ich freue mich sehr, den 
DWA-Landesverband Bayern als offiziellen Partner der Klima-Allianz zu
begrüßen."

Die Bayerische Staatsregierung hat die Bayerische Klima-Allianz 2004
gemeinsam mit dem Bund Naturschutz gegründet. Die Partner der Klima-Allianz
haben sich zum Ziel gesetzt, in einem breiten Netzwerk das Bewusstsein für das
Thema Klimaschutz zu stärken, mit gemeinsamen Aktionen Verständnis für einen
nachhaltigen Umgang mit knappen Ressourcen zu wecken und klimafreundliches
Verhalten zu fördern. Die Partner der Klima-Allianz aus Umwelt- und
kommunalen Spitzenverbänden, Kirchen, Jugendarbeit, Bildung, Wirtschaft und
Wissenschaft repräsentieren ein breites Spektrum der bayerischen Bevölkerung.
Gemeinsames Ziel ist es, die jährlichen Treibhausgas-Emissionen in Bayern bis
2050 auf unter zwei Tonnen pro Einwohner zu senken.

Weitere Informationen unter www.klimawandel-meistern.bayern.de
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